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Asphaltierungen

Zahlerweg, Reicherweg, 
Maryweg, Hinterbergweg 
(Rinegg), Goryweg, 
Ranten West u. Freiberg 
(Richtung Galler),

Das Team der Volksschule Ranten war am 6. Mai 2025 bei „Safety on Tour“ in der Greimhalle St. Peter am Kammersberg vertreten.



20  Gemeinde Ranten� Jahresrückblick 2025

Jahresbericht des Österreichischen Kameradschaftsbundes, 
Ortsverband Ranten – Rückblick auf das Jahr 2025
Das vergangene Jahr war für den Kameradschaftsbund Ranten geprägt von kameradschaftlichem 
Zusammenhalt, sportlichem Engagement mit guten Erfolgen und würdigen Gedenkveranstaltungen. 
Unsere Mitglieder haben sich aktiv bei Sport, Ausrückungen und Begräbnissen eingebracht und die Werte 
des Bundes mit Stolz vertreten.

Ein besonderes Highlight war unsere Teilnahme am Kleinkaliberschießen in Krakauebene. Mit 
großem Einsatz und Teamgeist konnten wir einen hervorragenden 2. Platz erzielen. Diese Leistung 

zeigt nicht nur unser sportliches Können, sondern auch die Motivation und den Zusammenhalt inner-
halb unseres Vereins.
Besuch beim Ortsverband St. Radegund
Im Sinne der Kameradschaft und des Austauschs besuchten wir den Ortsverband St. Radegund, zu dem 
sechs Mitglieder unseres Bundes gemeinsam anreisten. Der Besuch war geprägt von freundschaftlichen 
Gesprächen, gegenseitigem Respekt und dem gemeinsamen Ziel, die Verbindung zwischen den Orts-
verbänden zu erneuern und zu stärken.
Landesverbandsfeier in Graz – 80 Jahre Friede & 70 Jahre Staatsvertrag
Am 17. Oktober nahmen wir an dem großen Sonder-Landesver-
bandstreffen in Graz teil, das unter dem Motto „80 Jahre Friede 
und 70 Jahre Staatsvertrag“ stand. Die Veranstaltung war mit über 
800 Teilnehmern eindrucksvoll besucht und bot Raum für würdige 
Gedenkreden, musikalische Beiträge und ein starkes Zeichen für 
den Frieden und die Bedeutung des Staatsvertrags in der öster-
reichischen Geschichte. In einer Welt, die sich rasant verändert, 
in der Unsicherheiten zunehmen und Gewissheiten ins Wanken 
geraten, ist es wichtiger denn je, uns auf das zu besinnen, was 
unser Zusammenleben trägt: die Demokratie. 
Demokratie ist mehr als ein politisches System – sie ist ein Ver-
sprechen. Ein Versprechen auf Freiheit, auf Mitbestimmung, auf 
den Schutz der Menschenwürde. Sie gibt jedem von uns eine 
Stimme – und die Verantwortung, sie zu erheben. Gerade in Zeiten, 
in denen Extremismus, Populismus und Spaltung wieder lauter 
werden, ist die Demokratie unser Bollwerk. Sie schützt uns nicht 
nur vor Willkür, sondern fordert uns auch heraus: zum Dialog, zur 
Toleranz, zur aktiven Beteiligung.
Und so ist die Demokratie heute mehr denn je ein Zeichen der Hoffnung. 
Ein Zeichen dafür, dass Vielfalt kein Hindernis, sondern eine Stärke 
ist. Dass Frieden möglich ist – wenn wir ihn gemeinsam gestalten. 
Wir blicken mit Dankbarkeit auf ein ereignisreiches Jahr zurück 
und freuen uns auf das Pfingstfest am 23. und 24. Mai 2026 und 
auf die kommenden Aktivitäten, bei denen wir unsere Werte 
weiterhin leben und weitergeben dürfen.
Ein frohes Weihnachtsfest, besinnliche Feiertage und ein 
gesundes, erfolgreiches und glückliches Jahr 2026 wünscht im Namen des ÖKB OV Ranten 
der Obmann, Gerhard Jessner

Ortsverband Ranten

80 Fackelträger erhellen den 
Aufgang zum Schloßberg

80-Jahr-Feier in den Kasematten am Schloßberg



 Bitte umblättern
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Prangschützengarde Ranten 
Jahresrückblick 2025
Im sich zu Ende neigenden Jahr konnte die Prangschützengarde Ranten wieder zahlreiche Vereinsaktivitäten 
durchführen, unter anderem das Rantener Pfingstfest und das Mannschaftseisschiessen veranstalten 
und aktiv am Dorfleben mitwirken.
5. Mannschafts-Eisstockturnier

Am 28. Dezember 2024 nahmen 27 Mannschaften am 5. Mannschafts-Eisstockturnier am Eislaufplatz 
in Ranten teil. Nach der Gruppenphase duellierten sich die 16 besten Mannschaften in den K.o.-

Runden bis sich schließlich die Mannschaft der FF Ranten 1 zum Sieger kürte. Bei der Verlosung nach 
der Siegerehrung, gab es wie schon gewohnt wertvolle Sachpreise zu gewinnen. Während und nach 
dem Turnier wurden die Teilnehmer mit kalten und heißen Getränken sowie kleinen Speisen versorgt. 
Wir bedanken uns bei den Sponsoren sowie allen Helfern, die rund um das Eisstockturnier tätig waren.
Wir dürfen die Vereine und die Bevölkerung von Ranten bereits jetzt zum 6. Mannschafts-Eisstockturnier, 
am 27.12.2025 einladen. Das Turnier wird wie in den Vorjahren als „Moarschaftsschießen“ (4 Personen) 
mit Gruppen- und K.o.-Phase durchgeführt. 
285-jährigest Jubiläumsfest u. 13. Bezirkstreffen d. Bürger- und Schützengarden
Zum Festauftakt wurden am Pfingstsamstag die Fahnenabordnungen aus dem Bezirk empfangen und ge-
meinsam der verstorbenen Kameraden im Rahmen einer Kranzniederlegung beim Kriegerdenkmal gedacht.
Nach dem Marsch ins Festzelt gab der MV Ranten ein Konzert zum Besten bis schließlich der Bier-
anstich erfolgte. Am Abend sorgte das Rinegger Quintett bis in die frühen Morgenstunden für beste 
Stimmung unter den zahlreichen Besuchern.
Am Pfingstsonntag musste aufgrund eines aufziehenden Schauers 
die Feldmesse und der Festakt kurzfristig in das Festzelt verlegt 
werden. Dort konnten die Feierlichkeiten anlässlich des 285-jährigen 
Bestehes der Prangschützengarde Ranten und des 13. Bezirks-
schützentreffens der Bürger- und Schützengarden des Bezirkes 
Murau begangen werden. Unserer Einladung waren
11 Gastgarden, 3 Musikkapellen und 2 Samsongruppen aus dem Bezirk Murau, aus Kärnten und Salz-
burg mit insgesamt rund 540 Mitwirkenden gefolgt. In den Festansprachen würdigten die Ehrengäste 
und Redner die Verdienste der Schützengarde um das Kulturleben in der Gemeinde Ranten. Nach dem 
Festakt startete der Zeltbetrieb, bei dem unsere Gäste in bewährter Rantener Manier mit Speis und 
Trank verköstigt wurden.
Am Nachmittag gaben die Schützenmusikkapelle Krakaudorf und die Musikkapelle Alpenklänge 
Krakauebene jeweils ein sehr stimmungsvolles Konzert. Einen schwungvollen Ausklang fand unser 
Jubiläumsfest mit Oberkrainermusik von Rantner Power und Salzburg Sound.
Auf diesem Weg dürfen wir uns noch einmal bei allen Helfern für ihre tatkräftige Unterstützung bedanken!
Nachdem zahlreiche Garden und Musikkapellen bei unserem Fest zu Gast gewesen waren, revanchierten 
wir uns im Juni mit einem Besuch beim 69. Kärntner Landesschützentreffen in Steinfeld.
Schützenlernen und Bartholomäus-Sonntag
Um für den Bartholomäus-Sonntag vorbereitet zu sein, fand Mitte 
August das Schützenlernen mit Schützenbier und Grillen statt, wobei 
wir auch einige neue Kameraden als „Jungschützen“ in der Garde 
willkommen heißen durften.
Eine Woche später, am 24. August rückte die Schützengarde zum 
Ehrentag des Hl. Bartholomäus aus, um zusammen mit der Schützen-
musikkapelle und Weihbischof Johannes Freitag die Feierlichkeiten 
rund um den Prangtag zu umrahmen.
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REGIOMOTION Kindersportcamp in Ranten

Wenn sich in der vierten Ferienwoche erste Gähner breitmachen 
– wird’s höchste Zeit für Action! Das dachten sich auch über 

55 sportbegeisterte Kinder in Ranten, die beim Kindersportcamp 
von REGIOMOTION fünf Tage lang so richtig Gas gaben.
Das Programm? Alles außer langweilig: Olympiatag, Teamchallenges, 
Staffelspiele, Ballstationen, Bewegungsaufgaben – und jeden Tag 
neue Herausforderungen. Ob schnell, geschickt oder einfach nur mit 
vollem Einsatz – hier konnte jeder zeigen, was in ihm steckt. Dabei 
ging’s nicht nur um Punkte oder Bestzeiten, sondern auch um Zu-
sammenhalt, Mut und eine große Portion Spaß.
 
Ein großes Dankeschön geht an die Gemeinde Ranten, die die Campteilnahme pro Kind mit Wohnsitz 
in der jeweiligen Gemeinde finanziell unterstützt und so vielen Kindern die Teilnahme ermöglicht.
 
Übrigens: Das Rantner Camp war nur eines von 14 
Sommercamps, die REGIOMOTION in der Region 
und darüber hinaus organisierte – mit heuer über 
530 kleinen, aber auch großen Sportler:innen, die 
mit strahlenden Augen und roten Wangen nach 
Hause gingen.

Alle Infos und Details zu weiteren Angeboten von 
REGIOMOTION findet man unter 
www.REGIOMOTION.at/kindersportcamp.

Nach dem Antreten und dem Schützenamt folgte in gewohnter 
Tradition das Hochamt mit Prozession sowie nach dem Mittag-
essen der Segen. Am Nachmittag wurden für die Ehrengäste und 
Besucher unseres Prangtages bis zum Abend Ehrensalven ab-
gefeuert und zum klingenden Spiel der Schützenmusikkapelle die 
Fahne geschwungen. Es beehrten uns an diesem Tag dankens-
werterweise zahlreiche Gönner und Gäste aus nah und fern durch 
ihren Besuch in Ranten, wofür wir uns recht herzlich bedanken.
Schützen-Sonntag u. Jahreshauptversammlung
Am 05. Oktober wurde der Schützensonntag mit Jahreshauptver-
sammlung im GH Hammerschmied in Ranten abgehalten. Hierbei 
konnte ein Rückblick über das abgelaufene sowie ein Ausblick auf das neue 
Vereinsjahr gegeben werden. Bei den durchzuführenden Neuwahlen wurde das aktuelle Kommando 
bestätigt. Ebenfalls wurden Ehrungen an verdiente Kameraden für ihre jahrelange Tätigkeit in der 
Prangschützengarde und der Schützenmusikkapelle verliehen.
Die Prangschützengarde Ranten bedankt sich bei allen Gästen, Gönnern und Kameraden sowie 
deren Familien für Unterstützung, Zusammenarbeit und Mithilfe im abgelaufenen Jahr.
Eine besinnliche Weihnachtszeit und ein erfolgreiches Jahr 2026 wünschen die Kameraden der 
Prangschützengarde Ranten.
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Üblicherweise lernen wir die 
Verkehrsregeln spätestens, wenn 
der Führerschein gemacht wird. 
Die Teilnahme am Straßenverkehr 
beginnt allerdings viel früher und 
erfordert von Anfang an Wissen 
über die Regeln, deren Einhaltung 
und die nötige Achtsamkeit. 
Darüber hinaus gibt es jedoch 
auch immer wieder Situationen, 
wo das Recht nur bedingt hilft, 
sondern mehr die Vorausschau 
und die Umsicht für die jeweilige 
Verkehrssituation wichtig sind. 

Wir wissen aus vielen Lebens-
situationen, dass Regeln dann 
eingehalten werden, wenn sie für 
die Betroffenen nachvollziehbar 
und verständlich sind. Daher ist es 
auch für Kinder besonders wichtig, 
sich mit den Verkehrsregeln, die 
sie am meisten betreffen, ausein-
ander zu setzen und zu verstehen, 
was durch die eine Regel vermie-
den oder erreicht wird.  Erwachse-
ne und Jugendliche sind dabei die 
wichtigen Vorbilder im Straßen-
verkehr. 

Hier einige wichtige Verkehrs-
regeln: 

Für Fußgänger: 

Wenn ein Gehsteig frei 
begehbar ist, müssen Fußgän-
ger ihn benützen.

 Wenn kein Gehsteig vorhanden 
ist, hat der Fußgänger grund-
sätzlich links zu gehen, damit 
er dem Verkehr entgegen sieht.

Kinder müssen sicher und 
ungehindert die Fahrbahn 
überqueren können. Dabei ist 
es egal, ob ein Schutzweg 
vorhanden ist oder nicht. 
Dieser Vorrang gilt dann, wenn 
das Kind Zeichen setzt, dass es 
die Fahrbahn überqueren 
möchte. Im Gesetz wird dieser 
Vorrang der Kinder als 
„unsichtbarer Schutzweg“ 
definiert. 

Fußgänger können auf ihren 
Vorrang verzichten. Sie müssen 
dies allerdings eindeutig 
z.B. mit einer Handbewegung  
zum Weiterfahren zeigen. 

Erfahren Sie weitere Verkehrs-
regeln aus dem Alltag in den 
nächsten Ausgaben „Verkehrs-
sicherheit gemeinsam verstehen“. 

n 
s 

n 

 Pro.E-Bike-
 Fahrsicherheitstraining – 
 kostenfrei in 2025

 Aktionstheater in
 Volksschulen zum Thema 
 Augen auf die Straße 

Mehr Information: 
www.verkehr.steiermark.at

Was gibt es 

aktuell?

n 

t.

… dass das Parken 
5 Meter vor und 
nach einer ungere-
gelten Kreuzung 
verboten ist. 

… dass Fußgänger 
nicht unmittelbar vor 
einem herannahen-
den Fahrzeug die 
Straße überraschend 
überqueren dürfen.  

Wussten
 Sie 

schon…

Verkehrssicherheit gemeinsam verstehen

     Im Blickpunkt

Verkehrsregeln schützen vor Unfällen – 
wir müssen sie jedoch einhalten! 
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Neuigkeiten vom Jagdschutzverein Ortsstelle Ranten
Nach einem bislang sehr erfolgreichen Jagdjahr 2025, konnte auch heuer 
wieder der Namenstag unseres Schutzpatrons, des Heiligen Hubertus, 
am Freitag, dem 7. November 2025, zwar ein bisschen verzögert, in Form 
einer Hubertusmesse in unserer Pfarrkirche gefeiert werden.

Zu diesem feierlichen Dankgottesdienst konnten wieder zahlreiche 
Ortsstellenleiter und Obmänner der Jagdgesellschaften und Jagd-

vereine sowie eine immer größer werdende Anzahl von Waidfrauen 
und Waidmännern und sehr vielen Freunden und Gönnern des Weid-
werks, am Dorfplatz in Ranten von Ortsstellenleiter Ing. Wolfgang 
Stöckl begrüßt werden.

Nach dem traditionellen Marsch mit Fackeln vom Dorfplatz zur Pfarr-
kirche wurde der feierliche Zug von unserer Jagdhornbläsergruppe 

„Halali“ empfangen. Anschließend zelebrierte unser Weidkamerad 
Herr Pfarrer Mag. Gregor Szoltysek den Dankgottesdienst zu Ehren 
unseres Schutzpatrons. 
In beeindruckender Art und Weise wurde heuer die Hl. Messe vom 
Männerchor „8Klang“ und unserer Jagdhornbläsergruppe „Halali“ 
in Form der „Steindorfer Hausmesse“ umrahmt, was uns Rantner 
Jägern von Herzen sehr stolz macht, da die „Steindorfer Hausmesse“ 
aus der Feder „unseres“ Rantener Komponisten Erwin Spreitzer 
entstammt und so ein wirkliches Rantentaler Kulturgut darstellt.
In der Hubertusmesse, die wir alle zwei Jahre in Ranten feiern, ge-
dachten wir dieses Mal aber auch zwei Jagdkameraden, die uns 

sicherlich sehr fehlen werden. Erwin Staber jun., der viel zu früh von Hubertus und unserem Schöpfer zu 
sich gerufen wurde und Erwin Winkler sen., den wir erst kürzlich auf den letzten Weg begleiten mussten.

Nach dem Gottesdienst wurde von der Ortsstelle Ranten zu einer jagdlichen Agape in den Pfarrhof ein-
geladen. Bei der Agape wurden, wie bereits bei den letzten Hubertusmessen, Wildwürstel und Bauern-
brot von den einheimischen Jägern sowie ein kleiner Umtrunk verabreicht. Bei einem gemütlichen Zu-
sammensein und so mancher weidmännischen Anekdote gaben die Jagdhornbläsergruppe und der 

„8Klang“, neben dem Imbiss, auch noch traditionelle Weisen zum Besten.

Schon länger zurückliegend wurde auch heuer wieder der Jagaball im Jänner 2025 bei uns in Ranten, 
im Gasthof Hammerschmied, sehr erfolgreich durchgeführt. Musikalisch umrahmt wurde dieser wieder 
vom „Rinegger Quintett“.
Abschließend möchte ich euch alle einladen, bei auffallenden Unregelmäßigkeiten in der Natur wie 
z.B. umgegrabenen Wiesen oder Ackerflächen, Fallwild, vielleicht auch gerissenem Vieh aller Art, die 
ortsansässige Jägerschaft zu kontaktieren um weitere Schritte zu prüfen.

Allen Mitbürgern unserer Gemeinde sei ein recht 
herzliches „Danke“ für die gute Zusammenarbeit mit 
der Jägerschaft gesagt. „FROHE WEIHNACHTEN“ 
und ein „GUTES NEUES JAHR“, viel Glück und 
vor allem beste Gesundheit sei allen gewünscht!
Weidmannsheil euer
Wolfgang Stöckl

Jagdschutzverein Steiermark
Zweigverein Murau

Ortsstelle Ranten
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Jahresbericht der Berg- und 
Naturwacht Schöder-Ranten 2025
Das Jahr 2025 war für die Berg- und Naturwacht Schöder-Ranten erneut spannend, 
arbeitsreich und abwechslungsreich! Von bewährten Einsätzen bis hin zu neuen 
Schulprojekten und der Modernisierung unserer Infrastruktur war vieles dabei.

Wie jedes Jahr starteten wir tatkräftig mit dem 
großen steirischen Frühjahrsputz und sorgten gemeinsam für 

saubere Wege und Flächen. Der Krötenzaun wurde rechtzeitig er-
richtet, um über 400 Amphibien sicher über die Straße zu bringen. 
Zudem führten wir regelmäßige Kontrollen am Sölkpass durch, auch 
die Baumkontrolle zählte wieder zu unseren wichtigen Aufgaben.
Besonders schön waren erneut unsere 
Sonnwend- und Kräutersträuße. Ein 
herzliches Dankeschön gilt allen, die 
mit ihren Spenden zum Erhalt dieser 
schönen Tradition beigetragen haben!
Ein besonderer Schwerpunkt lag heuer 
auf der Zusammenarbeit mit Schulen: 
Gemeinsam mit dem Abfallwirtschafts-
verband führten wir mit den Kindern der 

Volksschule Schöder einen Workshop zur richtigen Entsorgung von Batterien 
und Akkus durch. Bei einer weiteren Aktion am Sölkpass entdeckten die 
Kinder auf einer „Blumenwanderung“ heimische Pflanzen.
Ein weiterer Meilenstein war die Modernisierung unseres Sitzungsraums 
in Schöder. Dank der neuen technischen Ausstattung (Beamer, Computer, 
WLAN) sind wir nun bestens für Schulungen und Weiterbildungen unserer 
Mitglieder gerüstet.
Wir blicken auf ein erfolgreiches Jahr 2025 zurück und danken allen 
Mitgliedern, Unterstützern und Helfern für ihren Einsatz. Für 2026 
stehen bereits spannende Projekte unter dem Motto „Natur im Ort erleb-
bar machen“ auf dem Programm. Der Fokus wird dabei auf der aktiven 
Einbindung der Bevölkerung liegen – nähere Details folgen.

Mit naturverbundenen Grüßen
Die Berg- und Naturwacht Schöder-Ranten

Einsatzleiter: Siegfried Schweiger
Stellvertreterin & Schriftführerin: Alexandra Leitner
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Landwirtschaft
Deckungszuschuss 2026:

Wie bereits publiziert, hat der Gemeinderat der Gemeinde Ranten einen Deckungszuschuss in Höhe von 
€ 15,- für jedes deckfähige, weibliche Rind ab 18 Monaten beschlossen. Grundlage für die Berechnung 
sind die AMA-Bestandsdaten mit Stichtag 01. April des jeweiligen Kalenderjahres. Für die Gewährung 
der Förderung muss der u.a. Antrag vollständig ausgefüllt bis 31.01.2026 im Gemeindeamt abgegeben 
werden.

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Ich,........................................................................................., vlg.: …………………………………………

wohnhaft in ......................................................................................................

beantrage die Überweisung des Deckungszuschusses 2026

auf mein Konto -Nr. IBAN:....................................................................................................................................

BIC: ...................................................

bei der (Name des Geldinstitutes).................................................................................................................

Unterschrift:………………………………………………………

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
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Information Abfallentsorgung
	 Termine Restmüllabfuhr	 Termine Sperr- u. Sondermüllabgabe
 Do.,	22.01.2026	 Do., 06.08.2026	 Ranten:
 Do.,	19.02.2026	 Do., 03.09.2026	 Fr. 17.04. und Sa. 18.04.2026
 Do.,	19.03.2026	 Do., 01.10.2026	 Fr. 09.10. und Sa. 10.10.2026
 Do.,	16.04.2026	 Do., 29.10.2026	 Öffnungszeiten:
 Mi.,	13.05.2026	 Do., 26.11.2026	 Fr. 8.00 – 12.00 Uhr u. 13.00 – 17.00 Uhr
 Do.,	11.06.2026	 Mi., 23.12.2026	 Sa. 8.00 – 12.00 Uhr
 Do.,	09.07.2026					     Rinegg:
 Öffnungszeiten für die  Di. 07.00 – 11.00 Uhr	 Fr., 29.05.2026
 Altstoffentsorgung:      Fr. 13.00 – 17.00 Uhr	 Öffnungszeiten:
						      Fr. 8.00 – 12.00 Uhr u. 13.00 – 16.00 Uhr

	 Termine Biomüll
 Do.,	 15.01.2026	 Do.,	 30.07.2026
 Do.,	 29.01.2026	 Do.,	 06.08.2026
 Do.,	 12.02.2026	 Do.,	 13.08.2026
 Do.,	 26.02.2026	 Do.,	 20.08.2026
 Do.,	 12.03.2026	 Do.,	 27.08.2026
 Do.,	 26.03.2026	 *Do.,	03.09.2026
 Fr.,	 10.04.2026	 Do.,	 10.09.2026
 Do.,	 23.04.2026	 Do.,	 17.09.2026
 Do.,	 30.04.2026	 Do.,	 24.09.2026
 *Do.,	07.05.2026	 Do.,	 01.10.2026
 Fr.,	 15.05.2026	 Do.,	 08.10.2026
 Do.,	 21.05.2026	 *Do.,	15.10.2026
 Fr.,	 29.05.2026	 Do.,	 22.10.2026
 Fr.,	 05.06.2026	 Fr.,	 06.11.2026
 Do.,	 11.06.2026	 Do.,	 19.11.2026
 Do.,	 18.06.2026	 Do.,	 03.12.2026
 Do.,	 25.06.2026	 Do.,	 17.12.2026
 Do.,	 02.07.2026	 Do.,	 31.12.2026
 *Do.,	09.07.2026	
 Do.,	 16.07.2026
 Do.,	 23.07.2026	 *Waschtermine

Bei den Abgabeterminen für Altstoffe (Dienstag 
u. Freitag) werden kein Sperrabfall, Sonder-
abfall u. keine großen Elektroaltgeräte usw. 
entgegengenommen. 

Diese Abfallstoffe können jetzt jedoch 
ohne Bestätigung der Gemeinde bei der 
Müllhygienisierungsanlage in Frojach-Katsch 
während den Öffnungszeiten 
(Montag bis Donnerstag 7.30 Uhr – 11.30 Uhr und 
13.00 Uhr – 16.00 Uhr, Freitag 7.30 Uhr-13.30 Uhr) 
entsorgt werden. 

Für die Altkleiderentsorgung sind nur die dafür 
bestimmten „Altkleidersäcke“ zu verwenden, 
welche beim Gemeindeamt kostenlos erhält-
lich sind. Um eine ordnungsgemäße Entsorgung 
zu ermöglichen, sind die Altkleidersäcke nur zu-
gebunden abzugeben. 

Blumen- und Strauchschnitt- Entsorgung jeden Dienstag 7.00 Uhr bis 
11.00 Uhr und jeden Freitag 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr im Gemeindebauhof.

Die Sonder- und Problemstoffsammlung findet jeden ersten Freitag im 
Monat von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr im Gemeindebauhof statt.

Es wird eindringlichst darauf hingewiesen, dass bei der Entsorgung von „Plastik“ ausschließlich 
VERPACKUNGSMATERIAL in die Container gegeben werden darf. Hartplastik wie Kübel, sonstige 
Weich- und Hartgummis, etc. dürfen nicht in die vorhandenen Leichtverpackungscontainer ent-
sorgt werden, sondern sind bei den Sperrmüllterminen am Gemeindebauhof zu entsorgen.
Weiters wird in Erinnerung gerufen, dass bei der Entsorgung von Strauch- und Grünschnitt weder 
Steine noch Bauschuttmaterialien mit dem zu entsorgenden biologisch abbaubaren Material ver-
mischt und somit entsorgt werden dürfen.
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Altholzrecycling: Wertvoller Rohstoffe richtig getrennt 
und nachhaltig genutzt
In Österreich spielt Altholz eine wichtige Rolle im Recyclingprozess und der Ressourcenschonung. 
Doch nicht jedes Altholz ist gleich – die richtige Trennung von thermischem und stofflichem Altholz 
ist entscheidend, um dessen Wert voll auszuschöpfen.

Holz ist ein wertvoller Rohstoff, der in unserer Region eine wichtige Rolle spielt. Doch nicht jedes 
Holz ist gleich, und es gibt klare Unterschiede in der Art und Weise, wie Altholz zu entsorgen ist. 

Das Altholz wird prinzipiell in zwei Kategorien, dem sogenannten thermischen und stofflichen Altholz, 
unterteilt. Beide Arten haben unterschiedliche Verwertungsprozesse und die richtige Sortierung ist ent-
scheidend, um den größtmöglichen Nutzen aus dem Recyclingprozess zu ziehen.

Thermisches und stoffliches Altholz: Was ist der Unterschied?
Thermisches Altholz (z. B. behandeltes Holz, imprägnierte Zäune, Laminat, Türen, Brandholz) eignet sich 
nicht zur Herstellung neuer Produkte und wird zur Energiegewinnung verbrannt.
Stoffliches Altholz (z. B. saubere Bretter, Möbel, Spanplatten, Schalungsplatten) kann wiederverwertet 
und zu neuen Produkten wie Möbeln oder Spanplatten verarbeitet werden.
Eine korrekte Sortierung ist essenziell: Behandeltes Holz darf nicht in den stofflichen Kreislauf gelangen, 
da sonst Schadstoffe in Recyclingprodukte geraten. Unsachgemäß sortiertes Holz mindert außerdem 
die Qualität der Recyclingware.

Wie entsorge ich Altholz richtig?
Altholz kann bei den Bauhöfen im Zuge der Sperrmüllsammlung und im Altstoffsammelzentrum des AWV 
Murau abgegeben werden. Bitte bereits zu Hause in thermisches und stoffliches Altholz trennen und nur 
Holz mit max. 3 m Länge anliefern – längere Stücke können nicht optimal verarbeitet werden.

Wie haben sich die Altholzmengen im Bezirk Murau über die Jahre verändert und wie sieht es aktuell 
am Altholzmarkt aus?
Seit 1999 stiegen die abgegebenen Mengen von ca. 200 t auf aktuell rund 1.600 t pro Jahr. Gründe sind 
der Rückgang an Holzöfen, steigender Wohlstand und kurzlebige Billigmöbel. 2021 gab es mit über 
1.900 t einen Höchstwert durch vermehrtes Entrümpeln während Corona.
Die Preise schwanken stark und hängen von Bau-, Möbel- und Papierbranche sowie der Energie- und 
Frischholzpreisentwicklung ab. Oft kostet die Verwertung Geld, nur zeitweise bringt sie Erlöse.

Durch richtig getrennte Abgabe leisten wir einen wichtigen Beitrag zum Umweltschutz, erhöhen die 
Recyclingquote und schonen wertvolle Ressourcen.
Bei Fragen stehen ich sowie das Team des Abfallwirtschaftsverbands Murau Ihnen jederzeit gerne zur 
Verfügung – scheuen Sie sich nicht, uns zu kontaktieren.
Ihr René Hochegger
Umwelt- & Abfallberater 
Mobil: +43 681 108 312 60, E-Mail: rene.hochegger@abfallwirtschaft.steiermark.at



Ingrid Forrer
Dipl. Kinderkrankenschwester mit Zusatzausbildung zur
Still- u. Laktationsberaterin IBCLC
(International anerkanntes Zertifikat)
Schlafberaterin nach 1001 Nacht (Zertifikat)

Information:
 0664/9982772
 stillberatung.i.f@gmx.at
 www.rubs.forrer.at
Lohwerkstr. 2; 8820 Neumarkt

Kostenlos für Rantner Eltern!
Gefördert durch die Abteilung Sozialwesen/Referat Sozialarbeit

Beratung rund um‘s Baby-Kleinkind
Stillberatung u. Schlafberatung
Gerne berate ich Sie bei Fragen zu Themen wie:

• Stillen – Stillvorbereitung und Beginn
• Stillprobleme
• Bauchweh & Koliken
• Ernährung der Mutter
• Abstillen, Zufüttern/Beikost
• Flaschennahrung
• Schlafprobleme 
• Umgang & Pflege des Säuglings
• Erziehungs- Entwicklungsfragen
• Fragen zur Partnerschaft 
• Eltern werden – Eltern sein
• Alleinerziehend – was nun
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Christbäume haben in der Biotonne nichts verloren!
Er schmückt viele Wohnzimmer zur Weihnachtszeit, bringt Licht in 
die dunklen Tage und gehört für viele einfach zu Weihnachten dazu. 
Doch seine Zeit ist meist kurz – schon bald nach den Feiertagen stellt 
sich die Frage: Wohin mit dem Christbaum?

Für unsere Mitarbeiter in der 
Kompostanlage beginnt damit 

jedes Jahr eine besonders anstrengende Zeit. Immer wieder landen 
Christbäume in oder neben den Biotonnen. Das verursacht große 
Probleme und viel zusätzliche Arbeit.
Christbäume gehören NICHT in die Biotonne!
Da der Biomüll nicht mehr geschreddert wird, der Baum selbst 
jedoch zerkleinert werden muss, hat er in der Biotonne nichts ver-
loren. Wird ein Christbaum im Biomüll entsorgt, muss er mühsam per 
Hand aussortiert werden – eine gefährliche, schmutzige und körper-
lich sehr belastende Arbeit. Zudem kann das Material dadurch nicht 
mehr optimal verwertet werden.

Bitte geben Sie daher keine Christbäume – weder zerkleinert noch vollständig – in oder neben die 
Biotonne. Sie werden vom Abfuhrunternehmen NICHT mitgenommen!

Bringen Sie Ihren Christbaum stattdessen zur Strauchschnittsammlung Ihrer Gemeinde. Manche Ge-
meinden bieten auch eigene Christbaumsammlungen an (Infos dazu finden Sie in der Gemeinde-App 
oder auf der Gemeindehomepage). Dort können Sie den Baum kostenlos und umweltfreundlich ent-
sorgen. Wichtig ist, dass alle Schmuckreste, Metallteile, Lametta und Haken vollständig entfernt 
sind. Nur so kann das Material sauber verwertet und als wertvolle Kompostgrundlage genutzt werden.
Mit Ihrer Mithilfe leisten Sie einen wichtigen Beitrag zum Umweltschutz, entlasten unsere Mitarbeiter 
und tragen zu einem reibungslosen Ablauf in der Kompostanlage bei.
Wir wünschen Ihnen erholsame Feiertage, ein umweltfreundliches Weihnachtsfest und einen 
guten Start ins neue Jahr!
Ihr Abfallwirtschaftsverband Murau
Mobil: +43 3588 492, E-Mail: office@awv-murau.at
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Persönlich.
Kompetent.

HandyShop Murau
Keltensiedlung 140

8850 Murau

murau@handyshop.cc
05 / 0517 - 8850

Mo - Fr     9:00 - 12:30
14:00 - 18:00

Sa     9:00 - 12:00

„REPARATURBONUS
WIEDER VERFÜGBAR!“

Displaybruch - und jetzt? Wir haben die Lösung: kommen Sie bei uns im 
HandyShop Murau vorbei oder in einer unserer 13 Filialen österreichweit - 
wir reparieren für Sie Ihr Smartphone, Tablet und Smartwatch!

Egal ob neues Display, Akku, Ladebuchse oder Lautsprecher – bei uns sind 
Sie genau richtig! Zusätzlich können Sie bei uns den Reparaturbonus nützen 
und sparen bis zu 50% der Reparaturkosten!

Unser Tipp: Kommen Sie bei uns vorbei und lassen Sie kostenlos Ihre 
Reparaturkosten abschätzen! 

So sparen Sie nicht nur bares Geld sondern schützen auch die Umwelt!

- Thomas Griesser HandyShop Murau

handyshop.cc

HS1696.indd   1HS1696.indd   1 07.11.23   10:2707.11.23   10:27

Wir unterstützen Frauen und Mädchen in der Region
Der Verein Novum setzt sich seit seiner Gründung im Jahr 2008 

dafür ein, das Bewusstsein für frauen- und mädchenspezifische 
Themen zu stärken und betroffene Personen wirkungsvoll zu unterstützen.
Das Herzstück unserer Arbeit bilden zwei zentrale Bereiche: Beratung 
und Projekte.
In der psychosozialen Beratung begleiten wir Frauen und Mädchen bei Anliegen wie familiären und 
partnerschaftlichen Konflikten, Burn-out, Mobbing, Trennung und Scheidung, psychischen Belastungen 
oder Gewalterfahrungen. Auch bei rechtlichen Fragen ist Novum eine erste Anlaufstelle. Dank eines gut 
etablierten Netzwerks können wir Betroffenen gezielt weiterhelfen und ihre Handlungsmöglichkeiten 
erweitern. Unser Leitprinzip dabei: Hilfe zur Selbsthilfe und Empowerment.
Darüber hinaus setzen wir regelmäßig Projekte um, die sich aktuellen gesellschaftlichen Themen widmen. 
2025 liegt ein Schwerpunkt auf Gewaltprävention und Zivilcourage. Mit Schulungen, Workshops und 
Trainings in unterschiedlichen Bildungseinrichtungen greifen wir Themen auf, welche die Gesellschaft 
bewegen. Je nach Saison laden wir Familien auch zu offenen Veranstaltungen wie Bastel- oder Spiele-
nachmittagen ein. 
Ein besonderes Augenmerk gilt der finanziellen Unabhängigkeit von Frauen. Die Roadshow „Finanzfrau“ 
tourte 2024 und 2025 durch die Steiermark und machte das Thema greifbar. Auch frauenspezifische 
Gesundheit rückt Novum ins Zentrum: Mit der Endometriose-Roadshow und einem begleitenden Film-
projekt wurde die oft tabuisierte Erkrankung sichtbar gemacht – und quer durchs Bundesland thematisiert.
Für eine Terminvereinbarung erreichen Sie uns von Montag bis Freitag unter
Mobil: 0664 / 88 50 03 77
Email: office@novum.co.at

ZELTWEG – Bundesstraße 66a, 8740 Zeltweg
MURAU – Heiligenstatt 2, 8850 Murau
www.novum.co.at 
Facebook www.facebook.com/novum.verein
Instagram https://www.instagram.com/novum_beratung/
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Kostenlose Gürtelrose-Impfung ab 2026
Ab 2026 steht die Gürtelrose-Impfung für alle Personen ab 60 Jahren sowie 

für Risikogruppen kostenlos zur Verfügung. Ziel ist es, schwere Krank-
heitsverläufe und mögliche Nervenschäden zu vermeiden.

Gürtelrose tritt besonders häufig im höheren Alter auf. Die nun kostenfreie Impfung erleichtert den 
Zugang zur Vorsorge und trägt langfristig zur Entlastung des Gesundheitssystems bei.

Informationen zur Verfügbarkeit und Terminvereinbarung 
erhalten Sie bei Ihrer Hausärztin bzw. Ihrem Hausarzt.

Pfarrgemeinde Ranten
Das erste Vierteljahrhundert des neuen 
Jahrtausends geht in wenigen Tagen zu Ende.

Dieses Jahr brachte viele schöne, erfreuliche, wie auch traurige Ereig-
nisse mit sich. Mit großer Dankbarkeit schauen wir zurück auf ein 

Jahr, das uns viele gute Begegnungen brachte. 

Wir haben heuer Feste wie Weihnachten und Neujahr, Ostern, 
Erstkommunion, Firmung, Erntedank und andere Festlichkeiten, ge-
feiert. Danke allen, die zum Gelingen dieser Veranstaltungen 
beigetragen haben.

Das Pfarrfest, der Bartlmäsonntag, war heuer wohl ein Höhepunkt, da wir 
unseren neuen Weihbischof Mag. Johannes Freitag bei uns begrüßen 
durften. Mit Weihbischof Johannes feierten wir in festlicher Weise mit 
Musik und der Schützengarde und dem Kameradschaftsbund, mit einer 
feierlichen Prozession bei der auch die geschmückten Marienstatuen 
mitgetragen wurden. Danke für die Vorbereitung des Festes und der Musik sowie dem Kirchen-
chor für die würdige Gestaltung des Festgottesdienstes. Die Musikkapelle durfte unserem neuen Weih-
bischof bei der Weihe am 1. Mai in Graz aufspielen.

Unsere Pfarrwallfahrt führte uns heuer, gemeinsam mit den Schöderern 
am 20. September nach Gurk. Mit unserem Herrn Pfarrer Gregor Szoltysek 
durften wir den Wallfahrergottesdienst in der Krypta des Gurker Domes 
feiern. Eine Führung in der Brauerei Hirt und der Besuch der Burg Hoch-
osterwitz rundeten den wunderschönen Wallfahrtstag ab.
Allen Pfarrbewohnern, die aktiv am Pfarrleben teilnehmen sagen wir 
ein herzliches Vergelt‘s Gott.

Für den Advent einige besinnliche Stunden, ein frohes 
und gesegnetes Weihnachtsfest und für das neue Jahr 
2026 alles Gute, gute Gesundheit und 
Gottes Segen wünschen
Rupert Schweiger geschäftsf. Vorsitzender des PGR, und Pfarrer Gregor Szoltysek
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Behindertenberatung       
von A bis Z

• Barrierefreiheit
• Behindertenpass und 

Zusatzeintragungen
• Parkausweis § 29b StVO
• Befreiung von der motorbezogenen 

Versicherungssteuer
• Gratis-Vignette
• Mautermäßigung
• Nova-Befreiung
• Euroschlüssel
• Rehabilitationsgeld
• Bundes- und 

Landesbehindertengesetz
• Pflegegeld, Zuwendungen zur 

Unterstützung
pflegender Angehöriger

• Pflegekarenz und 
Familienhospizkarenz

• Steuerfreibeträge aufgrund 
Behinderung

• Unterstützungsfonds und 
Förderungen

• Arbeitsrecht für Menschen mit 
Behinderungen

• Berufliche Inklusion
• Lohnkostenzuschüsse

Behindertenberatung von A bis Z
Wielandgasse 14-16, 3. Stock 
8010 Graz
Bitte telefonisch vereinbaren!
0664 / 147 47 04
www.behindertenberatung.at

Kostenlose Beratung für Menschen mit Behinderungen im berufsfähigen Alter 
(15-65 Jahre) sowie deren Angehörigen zu folgenden Themen:

Gefördert vom Sozialministeriumservice 
der Landesstelle Steiermark aus Mitteln 
der Beschäftigungsoffensive.

• Begünstigungen, Förderungen im 
Bereich Mobilität

• Berufsunfähigkeits-, Invaliditäts- 
und Erwerbsunfähigkeitspension

• Behinderteneinstellungsgesetz
• Feststellung der Zugehörigkeit zum 

Personenkreis
der begünstigen Behinderten

• Kündigungsschutz
• Fördermöglichkeiten und 

vieles mehr

NÄCHSTER SPRECHTAG IN IHRER NÄHE:
Hauptplatz 8, 8740 Zeltweg

18. Dezember 2025
von 09:30 - 11:30 Uhr
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Schneller. Öfter. Steiermark.
Mit diesen Schlagworten geht am 14. 
Dezember 2025 die Koralmbahn zwi-
schen Graz und Klagenfurt in Betrieb.
Dadurch eröffnen sich einerseits zahl-
reiche neue Reisemöglichkeiten, ande-
rerseits hat die Koralmbahn aber auch 
umfangreiche Auswirkungen auf den 
Bahn- und Busverkehr in vielen ande-
ren Regionen der Steiermark – so auch 
auf die Regionen Murtal und Murau.

Neues im Fernverkehr
Neue Interregio-Züge fahren täg-
lich im Stundentakt zwischen Bruck 
an der Mur, Leoben und Klagenfurt. 
So kommt man jede Stunde aus dem 
Aichfeld nach Graz, jede zweite Stun-
de ohne Umsteigen. Zusammen mit der 
S8 ergeben sich täglich halbstündliche 
Verbindungen zwischen dem Aichfeld 
und Leoben nach Wien sowie Graz bei 
Umstieg von/nach Wien in Bruck/Mur.
Weiters verkehrt täglich jede Stunde 
ein Direktzug zwischen Leoben und 
Graz. Zwischen dem oberen Murtal, 
dem Aichfeld und Leoben werden wei-
terhin pro Tag zwei direkte Züge nach 
Wien geführt. Zeltweg wird zum Fern-
verkehrshalt.

S-Bahn und RegioBahn 
Die S8, die zwischen Bruck an der Mur 
und Judenburg verkehrt, fährt täglich 
im Stundentakt. Einzelne Züge, meist 
an den Tagesrändern, fahren auch von/
nach Unzmarkt.

Der Abschnitt Judenburg– Klagenfurt 
wird täglich im Stundentakt durch 
Interregio-Züge bedient. Die Linie R81 
zwischen Unzmarkt und Tamsweg 
(Murtalbahn) ist in Unzmarkt aus Rich-
tung Klagenfurt und aus Richtung Graz 
an den Interregio angebunden.

Aichfeldbus und RegioBus
Der Aichfeldbus ändert auf seinen drei 
Linien die Taktabfahrtszeiten. Nach-
dem Zeltweg Fernverkehrshalt wird, 
erfolgt der Umstieg von den Interre-
gio-Zügen zur Linie 3 nach Fohnsdorf 
neu in Zeltweg statt bisher in Knittel-
feld. Mehr Angebot bietet die Regio-
Bus-Linie 885 zwischen Neumarkt und 
Murau mit Zuganschlüssen im Bahnhof 
Mariahof-St. Lambrecht aus Bruck an 
der Mur und Kärnten. Die RegioBus- Li-
nie 890 Unzmarkt – Scheifling – Murau 
bietet neue Fahrten von Montag bis 
Freitag im Zweistundentakt, wodurch 

fast stündlich eine Fahrtmöglichkeit 
zwischen Unzmarkt und Murau mit An-
schluss vom/zum Interregio geschaffen 
wird. Auf der RegioBus-Linie 892 (Mu-
rau – St. Georgen ob Murau – Stadl an 
der Mur – Tamsweg) werden Montag 
bis Freitag mehr Fahrten angeboten.

Ab 14. Dezember
Der Fahrplanwechsel erfolgt am 14. 
Dezember 2025. 

Auch bei der S-Bahn und bei der Murtalbahn kommt es mit der Eröffnung der Koralmbahn 
zu Fahrplanänderungen.

Graz Hbf, 
Spielfeld-Straß,
Maribor

Graz Hbf, 
Spielfeld-Straß

Mürzzuschlag

Selzthal,
Schladming,

Mandling
Radstadt, Bischofshofen, 

Salzburg, Innsbruck

BusBahnBim-App
Alle Verbindungen mit Bus, Bahn und 
Bim in der Steiermark und in ganz Ös-
terreich. Erhältlich als kostenlose App 
(Stores von Google und Apple). 

ServiceCenter der VerbundLinie 
Tel.: 050/678910 Mo - Fr 8 bis 18 Uhr

www.verbundlinie.at

Weiterführende Informationen 

Die Koralmbahn bringt‘s! Mit der Eröffnung der Koralmbahn tut sich auch in den Regionen 
Murtal und Murau einiges im Öffi-Verkehr. 

Der neue Interregio bringt einen Stundentakt zwischen Klagenfurt und Bruck an 
der Mur, jeder zweite wird sogar bis Graz verlängert. Gemeinsam mit der S-Bahn 
kommt man halbstündlich vom Aichfeld nach Graz.

Alle
 Verbindungen 

in der 
Bus-Bahn-Bim-App
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Unternehmerische Ideen brauchen Raum zum Wachsen –

und genau den schafft das Regionalmanagement Murau

Murtal. Was 2023 als kleiner Impuls startete, hat schnell

gezeigt: Das Interesse an Gründungsvorhaben ist riesig.

Deshalb ist die Initiative für alle offen, die Lust haben,

neue Wege zu gehen und eigene Projekte umzusetzen.

In den letzten Jahren konnten bereits zahlreiche

spannende Vorhaben angestoßen werden – vom ersten

Konzept bis zu den ersten Schritten in die

Selbstständigkeit. 

2026 geht die Gründer:inneninitiative nun in die nächste

Runde: Mit professioneller Begleitung, einem lebendigen

Netzwerk und neuen Impulsen, die Gründer:innen

langfristig unterstützen.

Weiterhin gilt: Jede:r, der aktiv bei der Initiative

mitmacht, erhält einen persönlichen Coaching-

Gutschein. Damit können Gründer:innen gezielt an ihrer

Idee arbeiten, Fragen klären und ihr Projekt noch stärker

voranbringen.

Die Veranstaltungen bieten genau das, was

Gründer:innen brauchen: Austausch, Wissen, Inspiration

– und die Chance, Teil eines lebendigen Gründer:innen-

Netzwerks in der Region zu werden. Wer neugierig ist,

neue Ideen entwickeln oder sein eigenes Projekt starten

möchte, findet hier die besten Voraussetzungen.

Murau Murtal –
Gründer:innenpower für die Region!

Neugierig auf unsere nächste
Veranstaltung?

Alle Infos zu kommenden Terminen
finden Sie auf unserer Website:
starkes-murau-murtal.at

starkes.murau.murtal starkesMurauMurtal
starkes murau murtal
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Bürger- und Projektsprechtage
„BERATEN STATT BEAUFLAGEN“
Im Jahr 2026 finden die Bürger- u. Projektsprechtage in der Bezirks-
hauptmannschaft Murau, Sitzungssaal, jeweils von 14.00 bis 16.00 
Uhr, an folgenden Tagen statt:

7. Jänner 2026 	 6. Mai 2026	 7. Oktober 2026
4. Februar 2026	 3. Juni 2026	 4. November 2026
4. März 2026	 1. Juli 2026	 2. Dezember 2026
1. April 2026	 2. September 2026

Im August wird kein Sprechtag abgehalten.
Eine Anmeldung ist zweckmäßig (03532/2101-247 bzw. 
03532/2101-221), aber nicht erforderlich.

Zeit-Hilfs-APP: Jetzt registrieren!
Die Zeit-Hilfs-APP ist DIE digitale Plattform für Nachbarschafts-

hilfe in der Steiermark. Hilfesuchende und Helfende können 
ihre Unterstützung anbieten bzw. anfragen. Mit dem Sponsoring-
partner Uniqa sind diese ehrenamtlichen Tätigkeiten Haft- und Un-
fall versichert. Gleich registrieren – 1. Monat kostenlos, danach 1 € 
pro Monat für die Nutzung.

app.zeit-hilfs-netz.at

RÜCKSTAUEBENE

STRASSENOBERKANTE

KANAL

Damit überflutete Keller ein Ding der 
Vergangenheit sind, rüsten Sie JETZT die 
ERFORDERLICHE Rückstausicherung nach! 
Sie bewahrt Sie beim nächsten Hochwasser vor 
teuren Schäden und verhindert, dass Sie, sollte 
trotzdem etwas passieren, auf Ihren Kosten 
sitzenbleiben! Denn ohne Rückstausicherung 
steigt Ihre Versicherung möglicherweise aus.

DANK RÜCKSTAU-
SICHERUNG

WEITERE INFOS: 
www.denkklobal.at Rückstauklappe

KLAPPE ZU,
KELLER
DICHT.



Das Land
Steiermark

Abfall- und Ressourcenwirtschaft

Autowrack
Umweltgerechte 
Entsorgung von Altfahrzeugen

Rücknahmestellen
Bringen Sie Ihr Altfahrzeug („Autowrack“) zu 
einer Rücknahmestelle des Fahrzeugherstel-
lers. Dieser garantiert die ordnungsgemäße 
Lagerung und Behandlung und stellt Ihnen für 
die Abmeldung einen Verwertungsnachweis 
aus. 
Sie finden die Rücknahmestellen  
im Internet unter:  
www.bmk.gv.at/themen/klima_umwelt/abfall/
Kreislaufwirtschaft/altfahrzeuge 
oder erfahren diese bei  
einem Händler ihrer Automarke.

Steiermärkische 
Berg- und Naturwacht

© Land Steiermark - A14

Unentgeltliche Rücknahme durch den Fahrzeughersteller
Der Halter oder Eigentümer kann sein Altfahrzeug OHNE KOSTEN bei jeder registrier-
ten Rücknahmestelle des Herstellers seiner Automarke (Neuwagenhändler) abgeben! )*

)*...die unentgeltliche Rücknahme kann für Personen- und Kombinationskraftwagen (PKW, KOMBI) und Fahrzeuge für die Güterbeförderung bis 
3,5 [t] Gesamtgewicht in Anspruch genommen werden! Dabei muss das Altfahrzeug („Autowrack“) vollständig sein und es darf kein fahrzeug-
fremder Abfall mit entsorgt werden.

Vorsicht
Keinesfalls dürfen Altfahrzeuge („Auto-
wracks“) und Fahrzeugteile (z.B. Motor, Ge-
triebe, Batterie) auf nicht geeigneten Flächen 
im Freien (z.B. Wiesen-, Wald- und Schotter-
boden) abgestellt werden! Die auftretenden 
Flüssigkeitsverluste (z.B. Motor- und Getrie-
beöle, Brems- und Kühlflüssigkeit, Batterie-
säure) verunreinigen die Umwelt. Achten Sie 
daher auch im privaten Bereich darauf, dass 
Altfahrzeuge („Autowracks“) und Fahrzeugtei-
le ausschließlich auf überdachten betonierten 
Flächen (z.B. Garage) abgestellt werden. Die 
Nichtbeachtung wird von der Bezirksverwal-
tungsbehörde mit einer Geldstrafe von
€ 850,-- bis € 41.200,-- bestraft!

Nutzen Sie diese Möglichkeit und 
entsorgen Sie Ihr Altfahrzeug  
(„Autowrack“) umweltgerecht!

Tipp
Die MitarbeiterInnen der Steiermärkischen 
Berg- und Naturwacht beraten Sie gerne und 
informieren Sie auch über geeignete kosten-
günstige Transportmöglichkeiten.
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